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Augustabad angebaut. Das Bestandsge-

bäude wurde dabei an den Neubau an-

gepasst. Nebenangebote wie eben

Dampfbäder im Badehosenbereich wa-

ren zu der Zeit noch nicht die Regel. Die

Akzeptanz des damals noch kleinen

Dampfbades nahm ständig zu. So dass

eine Erweiterung beinahe unumgänglich

schien. Im Jahr 2000 war es dann soweit.

Das neue Dampfbad wurde an die Bade-

halle als solitärer Baukörper angebaut.

EEiinnlleeiittuunngg

Die Kurbäder der Stadt Baden-Baden

(Friedrichsbad und Caracalla Therme) ha-

ben in den letzten 10 Jahren einen Wandel

vom Kurbad zum Wellnesstempel erlebt.

Die konsequente Ausrichtung der Bäder

auf die Bereiche aus dem Thema Wellness

hat sich im Resultat ausgezahlt. Die Besu-

cherzahlen konnten gehalten und in den

letzten Jahren sogar kontinuierlich gestei-
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gert werden. Viele Einzelmaßnahmen, die

im Rahmen der regelmäßigen Revisionen

durchgeführt wurden, ergänzen das Ge-

samtangebot oder erweitern die Palette

der Einzeldienstleistungen.

DDaammppffbbaadd  iinn  ddeerr  CCaarraaccaallllaa  TThheerrmmee

Eine dieser Maßnahmen war die Erweite-

rung des Dampfbades. Die Caracalla

Therme wurde 1985 an das bestehende

Dampfbad in der Caracalla Therme

Grundriss Caracalla Therme
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Anschließend erfolgte der Innenausbau

und die Verbindung zur Badehalle mit ei-

nem Duschbereich. Die großzügige und

ansprechende Gestaltung hat mit dazu

beigetragen, dass selbst dieses große

Dampfbad schon wieder beinahe zu klein

ist. Das „alte“ kleinere Dampfbad wurde

kürzlich zu einer Soleinhalation umgebaut.

CCaarraaVViittaalliiss  iimm  FFrriieeddrriicchhssbbaadd

Die Zusammenfassung der Wellnessan-

wendungen (Massagen, Fango und vieles

mehr) unter der Marke CaraVitalis  ist die

logische Konsequenz aus der Entwicklun

des Friedrichsbades und der Caracalla

Therme mit Sauna und Fitness ( ArenaVi-

ta). Neue Wohlfühlanwendungen zur ganz-

heitlichen Entspannung ergänzten das be-

stehende Programm perfekt. Damit wurde

ein weiterer Baustein gelegt, um ein viel-

seitiges Wellnessangebot von passiver bis

aktiver Entspannung bereit zu halten. 

Dass die Angebote aus diesem Bereich

heute einen wesentlichen Anteil für den Er-

satz der kassenärztlichen Verschreibun-

gen einnehmen, ist in der Branche keine

Neuigkeit. Die Gäste nehmen diese quali-

tativ hochwertigen Dienstleistungen im

außergewöhnlichen Ambiente des Fried-

richsbades auch gerne an. Massagen,

Hot-Stone-Therapie, Lomi-Lomi-Massa-

gen und asiatische Anwendungen wie

Pantai-Luar-Therapie sind den Entspan-

nungssuchenden nicht mehr fremd. Im

Friedrichsbad wurden eigens dafür neue

Räume eingerichtet, die früher für Anwen-

dungen benutzt wurden, welche heute kei-

nen Zuspruch mehr finden. Dass 

Ruheräume für die Entspannung nach den

Anwendungen wie z.B. Fango ebenfalls

neu gestaltet wurden, erscheint dabei

schon fast als Selbstverständlichkeit.

Private Spa ist ein Schlagwort, das aus

den englischen Wellnesstempeln in unse-

re Breitengrade herüberschwappt. Man

versteht landläufig darunter einen separa-

ten, in der Regel kleinen Bereich, den man

zu Zweit oder als Familie buchen kann und

dort Massagen oder Badeanwendungen

erhält. Das Kaiserbad und das Prinzenbad

im Friedrichsbad, die seit den Anfängen

des Friedrichsbades existieren, wurden in

den letzten Jahren auf Vordermann ge-

bracht und in dem Sinne des Private Spas

vermarktet. Auch hier zeigt sich die Ak-

zeptanz von guter Dienstleistung in einem

hervorragenden Ambiente.

�� Die Badegewohnheiten 
haben sich verändert

� Grosszügige Wellnessland-
schaften erleben einen Boom

� Glasdampfbad in der Sauna im
Innenbereich
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Massage

Lomi-Lomi Massage

Pantai-Raum (Friedrichsbad)

Lomi-Raum im FriedrichsbadPantai-Luar-Therapie
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� Kaiserbad

�Blue-Space Raum

Prinzenbad

Ruheraum Fango
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Saunabar

Eingang Sauna Caracalla Therme
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SSaauunnaaeerrwweeiitteerruunngg  iinn  ddeerr  CCaarraaccaallllaa
TThheerrmmee

Die Sauna ist für einen Wellnesstempel ein

unverzichtbarer Bereich. Wenn die Anlage

die Erwartungen der Besucher erfüllt, ist

sie ein entscheidender Faktor für den wirt-

schaftlichen Erfolg des Gesamten. Die

Carasana hat diesen Zusammenhang

rechtzeitig erkannt und die entsprechen-

den Maßnahmen getroffen. Ein Schwach-

punkt der Sauna in der Caracalla Therme

war seit 1985 immer schon der Außenbe-

reich. Zwischen Augustabad und dem

Neubau Caracalla Therme blieb nur eine

kleine Außenterrasse auf dem Dach damit

die Saunagäste  frische Luft  tanken konn-

ten. Der Außenbereich einer Sauna sollte

aber großzügig sein und zum Verweilen

einladen. Deshalb entstand in den Köpfen

der Betreiber die Idee, den nahegelege-

nen Schlossgarten in diese Saunaland-

schaft zu integrieren. Dass dies kein leich-

tes Unterfangen war, ergibt sich schon aus

der Tatsache, dass dieser Garten histori-

schen Boden enthält und außerdem durch

einen Verbindungsweg von der Therme

getrennt ist. Nachdem die Verhandlungen

mit dem Erbprinz Bernhard von Baden als

Besitzer erfolgreich verliefen, stand der

Erweiterung nichts mehr im Weg. Eine

Brücke aus dem Saunabereich im 1.Ober-

geschoss in den Garten ermöglicht heute

den Zugang in den neuen Saunaaußenbe-

reich, der im Wald des Schlossgartens

beinahe verwunschen integriert ist. Seit

2004, als dieser neue Außenbereich eröff-

net wurde, haben sich die Besucherzahlen

weit besser entwickelt, als selbst von den

Betreibern erhofft. Eine Feuersauna mit

offenem Kamin und eine Waldsauna mit

schmiedeeisernem Aufgussofen laden

heute die Besucher der Caracalla Therme

ohne Aufpreis zu einem erholsamen Sau-

nagang ein. Im Innenbereich wurden dazu

passend die Räumlichkeiten aufgefrischt

und die Saunakabinen erneuert oder er-

gänzt.

Der zusätzliche Besucheransturm hat da-

zu geführt, dass die Ruhebereiche er-

weitert werden mussten. Ein Raum in grün

gehalten gibt einen Blick auf die Stadt Ba-

den-Baden frei während man sich auf den

Liegen erholen kann. Eine sehr moderne,

vielleicht sogar etwas verrückte Variante

eines Sinnesraumes wurde auf der gegen-

überliegenden Seite eingerichtet. Der

Blue-Space Raum ist komplett in blau ge-
Saunabereich innen



halten. Die Scheiben wurden mit blauer

Folie beklebt und die Liegen sind ebenfalls

blau. In die Liegen sind Lautsprecher ein-

gebaut, die mit sphärischer Musik be-

schickt werden. So erlebt der Besucher

ein außerirdisches Gefühl und muss diese

„Blaustörung“ nach Verlassen des Rau-

mes erst wieder neutralisieren. Dass re-

gelmäßig alle Liegen besetzt sind und

man für einen Platz beinahe kämpfen

muss zeigt, dass die Besucher auch neu-

artige Anwendungen suchen und akzep-

tieren.

FFaazziitt

Der Betrieb von öffentlichen Bädern kann

nicht durch einfaches Verwalten gesche-

hen. Ein erfolgreicher Badebetrieb zeich-

net sich durch Innovation, Engagement

des Betreibers und auch Wagemut aus.

Eine Untersuchung der eigenen Stärken

und Schwächen und die richtigen

Schlussfolgerungen daraus sind existen-

tielle Forderungen, um zu einem guten Er-

gebnis zu kommen. Die konsequente

Weiterentwicklung der Bäder  im Bereich

Wellness kann für keinen Betrieb außer

Acht gelassen werden.
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Sauna Innen

� Kristallsauna

� Offenes Kamin 
in der Sauna

� Saunaofen
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Feuersauna im Aussenbereich

Ruheraum .....

...... mit Blick auf die Stadt Baden-Baden

Waldsauna im Aussenbereich


